
Triathlon in 
Herscheid etabliert 
Großveranstaltung zog 500 Sportler und viele begeisterte Zuschauer ins Bad 

HERSCHEID Gestern war Thomas Geitmann heiser – kein Wunder. Denn am 

Samstag hatte der Chef – Organisator des Herscheider Triathlons über sechs 

Stunden Sport – Spektakel im und rund um das Freibad moderiert. 
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Seine Stimmprobleme nahm er dafür gerne in Kauf, zumal die Veranstaltung 

erneut  ein  großer  Erfolg  war.  "Unser  Fazit  fällt  sensationell  positiv  aus", 

krächzte Thomas Geitmann gestern ins Telefon der Heimatzeitung. Im Ver­

gleich  zur  Premiere  im  Vorjahr  habe  man  die  Teilnehmerzahl  verdoppeln 

können. 485 Sportler jeden Alters hatten sich in den Disziplinen Schwimmen, 

Radfahren und Laufen gemessen. 

Vor allem der neu ins Programm aufgenommene Kinder – Wettbewerb habe 

zum Abschluss des Tages allen Beteiligten viel Freude bereitet: 136 Grund­

schüler  aus  Hüinghausen  und  Herscheid  traten  außerhalb  der  Konkurrenz 

gegeneinander an und absolvierten einen Mini – Triathlon. "Eine echte Berei­

cherung", so Geitmann. Organisatorisch sei alles wie am Schnürchen gelaufen: 

Man habe den Zeitplan einhalten können und bis auf eine verstopfte Toilette 

seien keine Probleme aufgetreten. Das Wetter habe zwar nicht ganz mitge­

spielt, doch für die dritte Auflage im nächsten Jahr, die bereits fest eingeplant 

ist, werde man dann blauen Himmel und Sonnenschein bestellen. 



Auch Bürgermeister Lothar Schütz war voll des Lobes: "Der Triathlon hat sich 

innerhalb kürzester Zeit in Herscheid etabliert." Sein Dank galt neben dem ver­

anstaltenden RC Lüdenscheid vor allem den vielen Herscheider Vereinen, die 

zum Gelingen des Tages beigetragen hatten. Ohne Feuerwehr,  DLRG, DRK, 

Bauhof, Polizei, Gemeindemitarbeiter und Schwimm – Meister wäre die Veran­

staltung nicht möglich gewesen. Zudem lobte Schütz die große Akzeptanz sei­

tens  der  Anwohner.  Rotkreuzleiter  Stephan  Haase  konnte  gestern  zudem 

erfreulicherweise  berichten,  dass  trotz  rutschiger  Straßenverhältnisse  keine 

ernsthaften Verletzungen aufgetreten waren. dg 


